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Behandlung  öffentlich  GD 210/19 
 

Betreff: Donauaktivitäten  
- Abschluss einer Budgetvereinbarung mit dem Institut für virtuelles und reales 
Lernen in der Erwachsenenbildung an der Universität - Ulm (ILEU) e.V. - 

  
Anlagen: 1. Budgetvereinbarung 

2. Projektförderantrag ILEU e.V. vom 24.06.2019 
3. Präsentation Danube-Networkers 
4. Übersicht laufender Projektantragsverfahren 

  
 

 
Antrag: 
 

1. Dem Abschluss der Budgetvereinbarung mit dem Institut für virtuelles und reales Lernen in 
der Erwachsenenbildung an der Universität - Ulm (ILEU) e.V. zuzustimmen. 

2.  Der Bereitstellung der damit verbundenen Zuwendung von  

 6.500 € in 2019 

 15.000 € in 2020 

 15.000 € in 2021 

zuzustimmen. Die Finanzierung erfolgt aus dem zur Verfügung stehenden Bereichsbudget 
der Zentralen Steuerung und Dienste.  

3. Die Finanzierung steht unter dem Vorbehalt der Finanzierbarkeit aller zu erfüllenden 
städtischen Aufgaben und der Beschlussfassung des jeweiligen Haushaltsplans durch den 
Gemeinderat.  

 
  
 
 

Martin Bendel 
Erster Bürgermeister
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Sachdarstellung: 
 
Zusammenfassende Darstellung der finanziellen Auswirkungen 
 

Finanzielle Auswirkungen: ja 
Auswirkungen auf den Stellenplan: nein 

  

MITTELBEDARF 

 

INVESTITIONEN / FINANZPLANUNG 
(Mehrjahresbetrachtung) 

 ERGEBNISHAUSHALT 2019 bis 2021 

PRC:  
Projekt / Investitionsauftrag:  

   

Einzahlungen  €  Ordentliche Erträge  € 

Auszahlungen  €  Ordentlicher Aufwand 2019  6.500 € 

   Ordentlicher Aufwand 2020 und 
2021, jeweils    

15.000 € 

   Kalkulatorische Zinsen (netto)  € 
     

Saldo aus Investitionstätigkeit  €  Nettoressourcenbedarf 2019 6.500 € 

   Nettoressourcenbedarf 2020 und 
2021 jeweils 
 

15.000 € 

MITTELBEREITSTELLUNG 

1. Finanzhaushalt 2018   2019 innerhalb Bereichsbudget  bei 
PRC 1110-200 

6.500 € 

Auszahlungen (Bedarf):  €  2020 und 2021 innerhalb Bereichs-
budget  bei PRC 1110-200, jeweils 15.000 € 

Verfügbar:  €    

Ggf. Mehrbedarf   €  fremdes Fach-/Bereichsbudget bei: 
PRC   0 € 

Deckung Mehrbedarf bei  
PRC  

    

PS-Projekt 7  €  Mittelbedarf aus Allg. Finanzmitteln 0 € 

bzw. Investitionsauftrag 7  €    
     

2. Finanzplanung 2019 ff     

     

Auszahlungen (Bedarf):  €    

i.R. Finanzplanung veranschlagte 
Auszahlungen  € 

   

Mehrbedarf Auszahlungen über 
Finanzplanung hinaus   € 

   

Deckung erfolgt i.R. Fortschreibung Finanzplanung   

 
 
 
Die Finanzierung 2019 erfolgt aus dem Budget ZSD. Die Finanzierung 2020 und 2021 erfolgt aus 
Mitteln der sonstigen Budgetfortschreibung ZSD.  
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1. Hintergrund zu ILEU e.V. und DANET 

Das ILEU e.V. ist 2002 aus dem Zentrum für Allgemeine Wissenschaftliche 
Weiterbildung (ZAWiW), der Universität Ulm als An-Institut hervorgegangen. Die 
zentralen Aufgaben des gemeinnützigen Vereins sind Entwicklung, Erprobung und 
Evaluierung innovativer Formen des realen und virtuellen Lernens in der 
Erwachsenenbildung zur Förderung intergenerationeller und interkultureller 
Zusammenarbeit. In diesem Kontext führt ILEU Drittmittelprojekte auf regionaler, 
nationaler und internationaler Ebene durch. 

Das ILEU arbeitet zudem in enger Kooperation mit dem Zentrum für Allgemeine 
Wissenschaftliche Weiterbildung (ZAWiW) der Universität Ulm und dem Verein 
„Virtuelles und reales Lern- und Kompetenz-Netzwerk für ältere Erwachsene (ViLE) 
e.V“. 

Seit 2013 ist es die zentrale Aufgabe von ILEU, Projekte zu konzipieren, die das 
internationale Bildungsnetzwerk Danube-Networkers und seine Ziele stärken. Das 
Bildungswerk Danube-Networkers ist 2008 auf Initiierung des ZAWiW entstanden 
und heute ein informeller Zusammenschluss von über 100 zivilgesellschaftlichen 
Organisationen aus den Bereichen Bildung, Kultur, Soziales und Umwelt, 
Hochschulen und Schulen aus den zehn Donauländern, die projektbezogen 
zusammenarbeiten. Seit ihrer Gründung 2008 führen die Danube-Networkers 
kontinuierlich interkulturelle, transnationale Projekte durch. 

ILEU e.V. ist seit 2013 die Koordinierungsstelle des Bildungsnetzwerks „Danube-
Networkers“. Bei ILEU ist auch die Geschäftsstelle des 2014 gegründeten 
internationalen Vereins Danube-Networkers for Europe (DANET) e.V. angesiedelt, 
dessen Mitglied ILEU auch ist. Europäische Projekte erfolgen in enger 
Zusammenarbeit. 

 

2. DANET - Idee und Ziele1 

„Danube-Networkers for Europe (DANET) e.V.“ wurde im März 2014 gegründet. DANET, ist 
eine internationale Dachorganisation von Bildungseinrichtungen, die Bildung und 
Wissenschaft auf den Gebieten des lebenslangen Lernens, der sozialen Teilhabe und dem 
Dialog zwischen den Generationen in Europa fördert, insbesondere in den Donaustaaten. 
Damit sollen Impulse für die Europäische Integration gegeben werden, insbesondere für 
Experten/-innen, die die Donaustrategie der Europäischen Kommission im Bereich Bildung 
umsetzen. 

DANET basiert auf dem Bildungsnetzwerk Danube – Networkers, das seit 2008 
verschiedene interkulturelle europäische Projekte in der Donauregion und Europa 
implementiert hat. Ziele sind der Austausch und die Unterstützung der Zusammenarbeit in 
folgenden Bereichen: 

 Lernen und Bildung im Alter 

 soziale Partizipation 

 Dialoge und Zusammenarbeit zwischen den Generationen 

 Interkultureller Dialog in Europa und insbesondere in der Donauregion 

Hierdurch sollen insbesondere Bürger aus europäischen Ländern motiviert werden eine 

                                                
1 http://de.danube-networkers.eu/ 
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aktive Rolle in der sozialen und wirtschaftlichen Entwicklung ihrer eigenen Länder zu 
übernehmen und mit ihren Mitbürgern und Gleichgesinnten aus anderen Ländern zu 
kooperieren. Außerdem möchte die Vereinigung europäische Bürger dazu animieren sich 
aktiv an der Durchführung und an der weiteren Entwicklung der EU Strategie für die 
Donauregion (EUSDR) zu beteiligen. DANET regt insbesondere lokale, regionale und 
länderübergreifende Aktivitäten und Projekte an, welche die Entwicklung der Donauregion 
unterstützen. 

Zu den bekanntesten, öffentlichkeitswirksamsten Aktionen in Ulm gehört das 
Donaubrückenfrühstück, zu dem anlässlich der Donaufeste 2016 und 2018 auf der 
Herdbrücke eingeladen wurde2.  

 

3. Aktuelle Projekte und laufende Antragsverfahren 

 
 Taste of Danube – Bread Connects 

Förderzeitraum 2017 - 07/2019 

Hauptförderer Staatsministerium Baden-Württemberg: € 150.000,00 

Gesamtfördersumme: € 244.801,00 

Gesamtfördersumme ohne Eigenmittel: €181.801,00 

 

 Open Doors for Danube Countries for All (ODDA 2) 

Förderzeitraum 2018 - 07/2019 

Hauptförderer Baden-Württemberg-Stiftung: € 30.000,00 

Heidehof Stiftung: € 10.000,00 

Gesamtfördersumme: € 72.720,00 

Gesamtfördersumme ohne Eigenmittel: € 50.820,00  

 

 Building Bridges for Europe (BBE) 

Förderzeitraum 2017 - 07/2019  

Förderer: Erasmus+, Förderprogramm der EU für den Erwachsenenbildungsbereich  

Gesamtfördersumme für 9 Partner: € 130.725,00 € 

Fördersumme für Ulm:  € 18.325,00 (davon Arbeitsaufwand € 12.000,00 und  € 
6.325,00 für Reisekosten) 

 
Die Projekte werden derzeit von 3 Projektmitarbeiterinnen (jeweiliger 
Beschäftigungsumfang 50%, befristet bis zum Ende der Projektlaufzeit) sowie einem 
Bundesfreiwilligen und der ehrenamtlich tätigen Geschäftsführung realisiert. Alle Projekte 

                                                
2 Auf Youtube sind einige Videos zum  Donaubrückenfrühstück veröffentlicht. Unter nachfolgender 
URL kann ein guter Eindruck gewonnen werden: 

„Otilia Pasnicu: Donau-Brücken-Frühstück. Youtube, 10. Juli 2016, Web, in: 
https://youtu.be/Rpt_fG_QCi0“ 
 

https://youtu.be/Rpt_fG_QCi0
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laufen zum 31.7.2019 aus. Die Stadt Ulm fördert die Projektarbeit seit 03/2017 durch einen 
mtl. Mietkostenzuschuss i.H.v. 750 €. 
 
Das DANET-Engagement wird zwischenzeitlich auch auf europäischer Ebene 
wahrgenommen und gewürdigt. Im Dezember 2018 haben die Danube-Networkers den 
EWSA-Preis der Zivilgesellschaft erhalten, mit dem der Europäische Wirtschafts- und 
Sozialausschuss den Einsatz für europäische Werte, Identität und Kulturerbe auszeichnet. 
 
Eine Übersicht zum bisherigen Wirken der Danube-Networkers liegt in Anlage 3 bei, eine 
Vorstellung der laufenden Projektantragsverfahren in Anlage 4.   

 
  

4. Projektantrag "Nachhaltige Netzwerkentwicklung der Aktivitäten der Ulmer Danube-
 Networkers für das informelle Bildungsnetzwerk Danube Networkers (DN) unter Einbezug 
 der digitalen Medien" 

 
Die Danube Networkers haben auf dem Feld des zivilgesellschaftlichen Engagements im 
Donauraum zwischenzeitlich anerkannte und beachtliche Ergebnisse erzielt. Gleichwohl 
waren diese Ergebnisse zu weiten Teilen auch dem großen ehrenamtlichen Einsatz der 
Vorsitzenden des ILEU e.V., Frau Carmen Stadelhofer zu verdanken, die dies künftig in 
dieser Form nicht mehr leisten kann.  
 
Sowohl ILEU e.V. als geschäftsführender Stelle wie auch DANET e.V. verfügen als 
gemeinnützige Vereine über nur geringe Eigenmittel. Die Finanzierung der Projektarbeit 
(einschließlich befristeter Personalstellen) erfolgt bislang überwiegend über 
Drittmittelförderung.  
Damit die Danube Networkers auch künftig zivilgesellschaftliche Aktionen im Donauraum 
durchführen können, sind nachhaltige Strukturen zu schaffen. Hierfür wurde das Projekt  
"Nachhaltige Netzwerkentwicklung der Aktivitäten der Ulmer Danube- Networkers für das 
informelle Bildungsnetzwerk Danube Networkers (DN) unter Einbezug der digitalen 
Medien" konzipiert und eine anteilige Finanzierung bei der Stadt Ulm beantragt. 
Hervorzuheben ist, dass auch eine wesentliche finanzielle Beteiligung von Seiten des 
Staatsministeriums Baden-Württemberg in Aussicht gestellt ist. 
 
Ziele des Projektes sind mitunter (vgl. Anlage 2): 
 

1. Verstetigung der Zusammenarbeit zivilgesellschaftlicher Organisationen im 
Bildungsnetzwerk "Danube-Networkers" durch strukturbildende Maßnahmen 

2. Einbindung weiterer Maßnahmen und Schaffung von thematischen 
Unternetzwerken und Arbeitsgruppen durch Projekte 

3. Erarbeitung von Förderanträgen und Projektakquise 
4. Befähigung der Einrichtungen an (EU-) Förderprogrammen teilzunehmen und 

Beratung bei Antragstellung 
5. Aufbau einer eigenen internetgestützten Kommunikationsplattform 
6. Fortführung der bei ILEU e.V. angesiedelten Projektstelle zur Aufrechterhaltung des 

Netzwerks der Danube Networkers und zur Profilierung als Handlungselement im 
Kontext europäischer Bildungsarbeit.   
 

Angestrebt wird schlussendlich die Einwerbung von Strukturmitteln durch Europäische 
Förderprogramme, die an Netzwerke mit einer gefestigten organisatorischen Struktur 
vergeben werden.  
 



 
- 6 - 

 
Die vorläufige Kosten- und Finanzierungsübersicht stellt sich dar wie folgt (vorbehaltlich der 
Bezuschussung in Höhe der genannten Beträgen, insbesondere durch das Staatsministerium 
Baden-Württemberg): 
 
 

Finanzierung über die gesamt Projektlaufzeit 10/2019 - 12/2021 

 

Förderung Staatsministerium 80.000 €  

Förderung Stadt Ulm 36.500 € 

ILEU 9.000 € 

Förderung Heidehof Stiftung 10.000 € 

Spende 500 € 

Summe 136.000 € 

 

 

 

Kostenaufstellung über die gesamt Projektlaufzeit 10/2019 - 12/2021 

 

Geschäftsleitung, 75%-Kraft in EG12 

(Arbeitgeberaufwand) 

108.000 € 

Mietkosten, mtl. 750€ 20.250 € 

Geschäftsbedarf, Versicherungen, etc. 2.900 € 

Technik, Wartung, Kommunikation, etc. 2.500 € 

Reisekosten 2.500 € 

Summe 136.000 € 

 
In der Kostenübersicht spiegelt sich die personelle Entwicklung bei ILEU e.V. wieder. Die 
bislang ehrenamtlich erbrachte Geschäftsleitung soll hauptamtlich besetzt werden. Basis 
bleibt die Vereinsarbeit bzw. das ehrenamtliche Engagement in zivilgesellschaftlichen 
Projekten im Donauraum, das gefördert und weiter ausgebaut werden soll.    
 
 
Zusammenfassung 
 
Die bisherige Projektarbeit der Danube Networkers wurde insbesondere durch Fördermittel 
Dritter finanziert und durch das zeitintensive ehrenamtliche Engagement von Frau 
Stadelhofer  ermöglicht. Durch das vorgeschlagene Projekt soll die Grundlage für eine 
finanzielle Sicherheit (Strukturmittel aus Europäischen Förderprogrammen) geschaffen 
werden, die in der Folge auch eine längerfristige personelle Planung ermöglicht 
(insbesondere für die angestrebte hauptamtliche Geschäftsleitung).  Ziel ist, die 
ehrenamtliche Tätigkeit des Vereins in zivilgesellschaftlichen Projekten im Donauraum zu 
stärken und auszuweiten 
 
Die Verwaltung befürwortet den Antrag der Danube-Networkers und beantragt, dem 
Abschluss der vorliegenden Budgetvereinbarung einschließlich der Gewährung einer 
Zuwendung i.H.v. gesamt 36.500 € für die Projektlaufzeit 10/2019 - 12/2021 zuzustimmen.    
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